
Scheriffs Verkäufe.
In Kraft nnd zufolge verschiedener Befeh-

le von Veuditioni ErpouaS, und Levari Aa-
cias, aus der Court von Common Pleas von !
Lecha Ca«»ty, an mich gerichtet, soll an den
hiernach bestimmten Tage» und Platzen, das.
folgende beschriebene Eigenthum öffentlich
Verkauft werden :

Anf Donnerstags den Ilten April, um 10
Uhr Vorinittags, am Gasthaufe von John
G r o ß, in der Stadt Allentaun, Lecha Co.,
daS folgende Eigenthum, nämlich :

No I.?Eine geivisse Lotte Grund,
gelegen auf der östlichen Seite der Alleustra-
ße; gränzend nördlici' an eine Lotte deS ver-
storbenen Charles Defchler, westlich an be-
sagte Allen Straße, sudlich an eine Lotte des
Charles und William Edelman, und östlich
an eine öffentliche Alley ; enthaltend in der
Front an besagter Allen Straße K 0 und in
der Tiefe 230 Fuß. Darauf befinden sich :

Ein großes zweistöckigtes back-
steinernes Wohnhaus,
Küche, eine zweistöckigte Främ

A'ntsicude, eine große Främ Scheuer, Car«
i!iagt»HauS «nd ändere Nkbeugedäude.

No. 2.?Ein gewißes Stnck Land,
gelegen in der Stadl Allentaun ; enthaltend
ungefähr 4 Lotten, oder ein wenig mehr als
l Acker ; gränzend nördlich an die Johnstra-
ße, östlich an die Ehew Straße, und fndlich
an eine Straße welche nach Reading führt,
nach einem Pnnkt in der John Siraße, mit
dem Zu,gehör

No 3.---Ein gewtßer Strich Land,
gelegen in Northampton Tannschip, Lecha
Caunty; gränzend nördlich an die Straße
welche vo» Allentaun nach Readiiig sühn,
westlich und südlich an Land von Abraham
Worman, und östlich an Land von Nathan
Dresche, ; enthaltend nugefähr 10 Acker nnd

150 Rnlhe«. Darauf ist ei» Främ « Stall
errichtet.

No. 4. ?Ein Strich Holzland,
gelegen in Salzburg Tauuschip, Lecha Caun-
ty ; gränzend an Länder von John Aost. und
andere ; enthaltend ungefähr ti Acker, mehr
oder weniger, mit dem Zugehör.

No. s.?Diü Mgerheilte Hälfte
eines gcwißen Striches Land, gelegen in Nor-
thampton Tannschip, Lecha Cannty, begränzt
wie folgt: südlich von einer Lotte des Daniel
Heimbach 82 Fuß, westlich bei einer 30 Fnß
breiten Straße 114 Fnß mehr oder wcnigcr,
nördlich an den neuen Einlaß von dem Lecha
Fluß nach der Basiu !15 Fuß, und östlich au
eine Lotte des George Fegely 114 Fuß mehr
oder weniger, mit dem Zugekör. Eingezo-
gen und unter Erecutio» genommen als das
Eigenthum von John I. Krause.

Zur nämlichen Zeit und nämliche» Ort:
Eine gewiße Lotte Grund,

gelegen in der Stadt Allenlaun, Lecha Caun-
ty ; gränzend nördlich an die Union Straße,
östlich an eine Lotte deS Jolin Nunnemacher,
westlich an eine Lotte des Tilghman Govd,
nördlich an die Union Straße, iind siidlich an
eine öffentliche Alley; enthaltend in Front
an der besagten Union Straße «0 und in der
Tiefe 2ZO Fuß. Darauf befinde» sich :

Ein qntes Iz Stock hohes
IMD» Främ-Wohnhans,

einer angebauten Kiiche, ein ge-
räumiger Metzger-Schap, Hydrant, Obstbäu-
me li. f. w. Eingezogen und unter Erecuti-
on genomen als das Eigenthum von Char-
les Groß.

Zur nämlichen Zeit und nämlichen Ort:

Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen anf der östlichen Seite der Allenstra-
sZe der Stadt Allentaun ; gränzend nördlich
an eine Lotte deS John Frei, östlich an eine
öffentliche Alley, siidlich an eine Lotte des I.
Daubert und westlich an besagte Allen Stra-
ße ; enthaltend in Front an der genannten
Straße 60 und in der Tiefe 230 Fuß. Da-
rauf ist errichtet.

Ein großes zweistdckigtes
W-M Främ-Wolmhaus,'

sich ein guter Austernkel-
Zer befindet, mit dem Zugehör. Eingezogen
und iiultr Erecution genommen als das Ei-
genthum von Henry D a er k.

Zur nämliche« Zeit und nämlichen Ort:
Eine gewisse Lotte Grund,

gelegen auf der westlichen Seite der William
Straße der Stadt Allentaun ; gränzend west-
lich an eine öffentliche Alley, nördlich an eine
Lotte des Jonas Säger, siidlich an eine Lotte
des Joseph Weikel, und östlich an die besagte
William Straße; enthaltend in Front an
gemeldeter Straße 20 und in der Tiefe 110
Fuß. Darauf ist errichtet

Ein neues 1! Stock hohes
MM» Främ-Wohnhaus,

Hydrant, u. s. w? mit allem Zuge-
hör. Eingezogen u. unter Erecution genom-
men als das Eigenthum von Joseph
<Z l e w e 11.

Zur nitmlichen Zeit und nämlichen Ort:
Eine gewisse Lotte Grnnd,

gelegen auf der westlichen Seite der James'
Straße der Stadt Allentaun ; gränzend west-tjch an eine öffentliche AUey, nördlich an ei-
n,- Loite deS John Kuauß, südlich an eine Lot-
te des Jsaac Stähr und östlich an die Maines
Straße; enthaltend in Front an besagter
James Straße «o und in der Tiefe 23» Fuß.
Darauf definden sich :

Em großes zweistöckigtes back-
U'.M steinernes Wohnbaus,

großer zweistöckigter Fräinschap,
welcher gegenwärtig als eine Teppich-Weber
'LZ.rkstärle gebraucht wird, zwei große Främ
Ställe, I- w , mit allem Zugehör. Einge-
zogen und unter Erecution genommen als
Eigenihnm von Charles Wiea n d,
sein Fevffee und Erundbewohnrr.

Zur nämlichen Zeit mid nämlichen Ort:
No. I.?Eine Lotte Grnnd,

gelegen in der Alle» Straße, gränzend siid-
lich a» die Gordo» Straße, westlich an c«;?

öffentliche Alley, nördlich an eine Lotte No.
2. «nd östlich an besagte Allen Straße, nmn-

>-r.»t in dem Stadl Plan 5'N; eiuhakleno in

der Front 30 und in der Tiefe 230 Fuß.
Darauf ist .errichtet

Ein zweistockigtes Främ-
kW - z ohnh a i> s,

mit einer angebauten Küche, ein
Främ - Stall und andere Nebengebäude.
Nebstdem sind auf der Lotte eiuige schöne
Obstbäume.
No. 2.?Eine andere Lotte Grnnd,

ebenfalls in der Allen Straße gelegen, grän-
zend siidlich an Lotte No. l, westlich an eine
öffentliche Alley, nördlich an Lotte No 3 und
östlich an besagte Allen Straße; 230 Fuß
in der Tiefe »nd KD Fuß in der Front.

No. ?Eine schatzbare Grnndlotte !
«MMch. lnit einem Zstöckigem Främ-
WWK Wohnhans,
ZMs»«aräiUknd an die mekrgedachte Al- >
len Straße und Alley, so wir aii No. 2 und
4 ; 3» Fuß breit und 230 tief.

No. 4.?Eine andere halbe Lotte,
gränzend an dieselbe Alley »nd Straße, an
No. 3, und nördlich an eine Lotte des John
Geißer, jr.?Darauf ist

Ein gutes Främ-Haus.i Stoä' hoch, errichtet. Die
enthält iu der Front 30 und !

in der Tiefe 230 Fuß.
9!o. 3 und 6. ?Zwei Stadtlotten,

gränzend östlich an die Allen Straße, nörd-!
lich an die Gordon Straße, westlich an eine
öffentliche Alley und siidlich an eine Lotte des
Charles Eckert; enthaltend jede 23» Fuß in
der Tiefe und 60 Fuß in der Front.

No. 7,8, 9 nnd 10.--Vier andere
Banlotten,

gelegen in der James Straße, gränzrnd west-
lich an gemeldete James Straße, nördlich an
eine öffentliche Alle«, östlich an eine andere
öffentliche Alley und siidlich an vir Gordo»
Straße; entbaltend jede UO Fuß in der Front
und 230 in der Tiefe.
No. 11. ?Eine gewl'iie Lotte Grnnd,

gelegen in Ost Allentan», Northampton Tsp
gränzend an die Liviugston Straße, an eine
Lotte des Jacob D.ilinger und andern; ent-

haltend in der Front 60 »nd in der Tiefe 230
Fu?Darauf befinden sich

Zwei neue Wohnhäuser,

andere Neiengebäudc. Ein«
gezogen uud unter Erecutiou genommen als
das Eigenthum von John G- G e i ß e r.

Am Samstag dem I3ten April, um 1 Übr
Nachmittags, am Gasthause von Daniel
Erdman, in Ober-Milford Tannschip, Le-
cha Cannty,

Ein gewißer Strich Land,
gelegen in Ober - Milford Taunschip, Lecha
Cannty; gränzend a» Länder von Henry
Rudolph, Jesse Dietz, David Eberhard, John

! Rudolph uud andere ; enthaltend ungefähr
til Acker mehr oder weniger; davon sind nii-
gefähr I<> Acker Schwamm und ungefähr S

< Äcker Holzland. Darauf befinden sich :

Ein großes 2-stockigtes dop-
Wl-'A pelreö Block-Wohiihaus,

> große Block - Scheuer, Cabi-
netmacher Scliap, ritt guter Brunnen nahe
dem Hause, Aepfelbauingartc», uud andere
Fruchtbäume, mit dem Zugehör. Eingezo-
gen nnd unter Erecution genommen, als das
Eigenthum des Io na tha n C h rist m an.
Uiid alles wird verkauft von

George Wetherhold, Scheriff.
Scheriffs-Amtssiube, >

Allentauu, März »3, 1844, 5 uq?Zm

Scheriffs Verkauf.
In Kraft eines Befehls von Firs Facias,

ans der Conrtvon Common Pleas von Lecha
Cannty, an mich gerichtet, soll am Samstag
den 20steu April, näctistens, nm l Mr Nach-
mittags, am s?anse von John G. Schimpf,
in Northampton Taunschip, Lecha Cannty,
auf öffentlicher Vendn verkauft werde».

Eine gewisse Lotte Grnnd,
gelegen in besagtem Northampton Tannsci'ip,
Lecha Cannty, gränzend nördlich an die Mid-
dle-Straße, westlich an eine Lotte von John
Kemmerer, südlich a» eine öffentliche Alley

i »nd östlich an eine öffentliche Alley, euthal-
> teiid in der Front an besagter Middle-Stra-
!ße «0 und in der Tiefe 230 Fuß. Darauf
ist errichtet

Ein neues 2 stockigtes back
WZiW steinernes Wohnhaus,
MWWSWIB Fuß in der Fronte u, 30 Fuß
in der Tiefe, mit allem Zugehör. Eingezogen
.und unter Erecution genommen, als das Ei-1
genthum von S a m'u et V o u n g ; Und!wird verkauft von

George Wetherhold, Scheriff.
Allentaun, März 20, nqZin!

Keck und Statler
Kntschenmachcr iu Allentaun j

l Bedienen sich dieser Gele-
genheit, ihren Frennden n.

geehrten Publikum
hierdurch die Äuzeige zu

inachen, daß sie die Kutschenmachcr Geschäfte
am südöstlichen Ecke der William und An-
drew Straßen, und gerade hin,erhalb John
Äroß's Gasthaus, immer noch fortbetreibe»,
allwo sie immer auf Hand haben und ausße-stellungen verfertigen werden :

Klitsche», Omnibusses, Nasses, Car-
ry-alls, Snlkies, ». s. >v. n. s. w., mit
und ohne eiserne Aerre.

Sie halten immer gut, Arbeiter, ?nd alle
Fuhrwerke iverden nnier ihrer Aufsicht aus
den besten Materialien gemacht, nnd tasi»
ein lahr gntgestaiiden.

Ansdessernngen an Tille» Fuhrwerken wer-
den auf die kürzeste Anzeige u»d -ü d<-r. i..i.
l>gsten Preisen versorgt.

L"d dankbar f"7 Kuudschaft.
' Abwartung ihrer

G eschäfte villige Preise eine» Theil der
>Ä'U>'.!, Publikums fernerhin zu erhalten.

, sind eiitschlcssen zu den allerniedruiste»Weisen f»r Laar Geld z» verkaufen.
' Keck und Statler.
Ällciitai»,, März 27.

Nnchricl)t
wird hierdurch gegeben an die Erben, Credit?«
ren und alle diejenigen, sind
in den Vermcge» und Hinterlaßenschaften
von folgenden in Lecha Caunly verstorbenett'
Personen, nämlich: !

1. Die Rechnung von.John??eff,' Abmi«
nistralor der verstorbenen Elisabeth Höffmau,
letzthin von Heidelberg.

2. Die Rechnung von I. Schmeyer, Hen-
ry Schmeyer undJohn Mohr, Administrators
deS verstorbenen Jacob Schmeyer, letzthin
von Nicder-Macungie.

3. Die Rechnung von Samuel Sell und
Peter Schäffer, Erecutorcn des verstorbenen
Conrad Miller, letzthin von Ober-Saucona.

4. Die Rechnung von Maria Gangewere,
Administrator des verstorbeneu David Gan-
gewere, letzthin von Ober-Saucona.

5. Die Rechnung von William Radier,
Administrator des verstorbenen Peter Rad-
ier, letzthin von Nieder-Macnngie.

K. Die besondere Rechnung von Daniel A.
Gutk, einer der Administratoren des verstor-
benen Jonas Guth, letzthin von Süd-Wheit-
hall.

7. Die Rechnung von Nathan German
nnd Casper Handwerk, Administratoren deS
verstorbenen Henry Hunsicker, letzthin von
Heidelberg.

8. Die Rechnung vonJohn Seibert, Guar-
dian von Sarah Weida.

Die Rechnung von Samuel Opp «nd
Peter Opp, Administratoren des verstorbenen
Conrad Opp, letzthin von Lyn» Tannschip.

10. Die Pechiinng vo» Joseph Schiiltz,
Agent sürLidia Aäkel, Admiiilstratrir des ver-

! storbenen George Mkcl, letzthin vön Ober-
! Milford.

11. Die Rechniing von Charles Ritter,
Administrator des verstorbenen Jacob How-
rr, letzthjn von Hanover.

12 Die Rechnung von Abraham Schmey-
er, Guardian von Levina Stephen.

13. Die Rechnung von George Sterner,
Administrator des verstorbenen John Ster-
ner, letzthin von Hanover.

14. Die Rechnnngvon Daniel Färber »nd
Ströhen Schloßer, Administratoren der ver-
storbenen Barbara Höckel, letzthin von Hei-
delberg.

15. Die Rechnung von David Hoffman u.
George Haiisman, Administratoren des ver-
storbenen Henry Hoffma», letzthin vo» Nord-
Wheithall.

lU. Die Rechnung von Joh» Säger, Ad-
ministrator des verstorbenen Christian Fink,
letzthin von Heidelberg.

17. Die Rechnung von Daniel A. Guth,
Agent für Job» Koch, einer der Administra-
toren des verstorbenen Jonas Guth, letzthin
vou Süd-Whkithall.

18. Die Rechnung von Egidins Bntz »nd
Enoch Bntz, überlebende Administratoren des
verstorbenen Peter Butz, letzthin von Nord-
Wheithall.

1». Die 4te Rechnung von Ckorge Krauß,
überlebeuderEiecutor des verstorbeueu John
Krauß, letzthin von Heidelberg.

20. Die Rechnung von Charles W. Wie-
! and, Administrator des verstorbenen John
Rothenberger, letzthin von Ober-Milford.

2l. Die Rechnung von Charles B Wea-
l ver, Administrator der verstorbenen Sabina
Buchecker, letzthin von Ober-Saucona.

22. Die Rechnung von Stephen Steffen
uud William Radier, Administratoren des
verstorbenen Joseph Steffen, letzthin vonNie-
der-Macnngie.

23. Die Rechnung von Jonathan Bntz n.
Manaßes Bntz, Administratoren des verstor-
benen Jonathan Bntz, letzthin von Nieder-
Macuugie.

24 Die Rechnung von Jonatb. Haas, Ad-
ministrator des verstorbenen Amos Kranß,
letzthin von Weißenbnrg.

25. Die Rechnnngvon Jonathan n. John
Mohr,Administratoren des verstorbenen Hen-ry Mohr, letzthin von Weißenbnrg.

26 Die zweite Rechnung von Cornelius
Reinbold, Erecntor des verstorbenen Lndwig
Rcinbold, letzthin von Salzburg Taunschip,
eingerichtet durch seine« Agent Jacob Sj«»-
bold.

27- Die Rechnung von Samuel und John
Retkrnbergcr, Administraloren des verstor-
benen Zohn Rothenberger, letzthin vou Ober-
Milford.

Daß die Erecutoron und Administratoren
ibesagter Hinterlassenschaften, u. Gnardians,
ihre Rechnungen in der Registrators-Amts-
stnbe zn Allentann, in nnd snr Lecha Cannty
eingetragen haben?welche Rechnungen dem
Waiscngericht von besagtem Cannty znr Be-
stätigung vorgelegt werden, im Courtbanse in
besagter Stadt, Freitags den Sten Mai, um
10 Uhr Vormittags.

Tilghman Good, Negistnrer.
Registrirers-Amtssinbe,)

AUeiitau», April 3,1844. 5 nqbC

N achri cb t
wird hiermit gegeben, daß Michael H. Al-
bright Assignie von Jacob Dittlow, von Ober-
MilfordTannschip, Lecha Cannty, seine Rech-
nung von der Vollziehung seines Vertrauens,
in der Prothouotar's Amtsstube in Lecha
Cannty eingetragen hat, und daß besagte
Rechnung der Conrl von Common Plies, am
2»sten April, um 10 Uhr Vormittags, zur
Bestätigung vorgelegt werde» wird, falls kei-!»e Einwendungen dagegen gemacht werden.

Daniel Mertz, Proch. !
Marz 27. 5.,^

N <>. e'i ch t
gegeben, daß Christ. Kn.'..,«!,

'.?.gnie vo» Abraham H, Hackman, von Ma-
növer Tannschip, Lecha Caunty, seine Rech-
nung von der Vollziehung seines Vertrauensin der Prothöiiotar's Amtsstube i» Lecha vo.
eingetragen hat, und daß besagte Rrchuung
der Common Plies, ani 2g. Zipril
um iu Übr Vormittags, zur Bestätigung vor-
gelegt we<>en wird, falls keine Einwendnna
dagegen weiden.

Daniel Proth.
Mär, 27. ?zhg

Court Proklamation.

Suitemal der achtbare John BankS,
President-Richter in den verschiedenen Cour«
ten von Comon Pleas vom dritten Ge» ichts-
Bezirk, bestehend aus den Caunties Berks,
Northampton und Lecha, im Staat Pennsil«
vanien, in Kraft seines AmteS Presidentrich-
ter verschiedener Courten von Oyer und Ter-

! miner u. allgemeiner Gefängniß-Erledigung
in besagten Caunties; und PeterHaas,
»nd Jacob Dillinger, Esqs. Gelnilss-
Richter der Courten von Oyer und Terminer
und allgemeiner Gefängniß-Erledigung für
die Rlchtung von Saupt- und andern Verbre-
chen in ersaqtem Lecha Cannty, ihren Befehl
an mich gerichtet haben, worin sie eine Conrt
von Oyer und Terminer und vierteljähriger
Sitzung von Common Pleas anberaumen,
welche gehalten werden soll in der Stadt
Allentaun, für das Canuty Lecha, auf de»

sten Montag im Monat Ap.il,
1344, welches der 2»ste Tag des besagten
Monats ist, und welche eine Woche dauern
wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben
an alle Friedensrichter und Constabel inner-
halb des besagten Caunties von Lecha, daß
sie dann und daselbst sich in eigener Person
mit ihren Rolls, Records, Inquisitionen und
Eraminatiouen einzufinden haben, um ihren

Pflichten vor ersagter Court abzuwarten.
Desgleichen, werden auch alle dieje-

nigen, welche gegen Gefangene in dem Ge-
fängniß des Caunties Lecha als Kläger oder
Zeiigen aufzutreten haben, benachrichtiget,
daß sie sich alldort und daselbst einzufinden
haben, um dieselbe» zu prosequiren, wie es
ihnen Recht dünken mag.

Gegeben unter meiner Hand,in der Stadt
Zlllentaun, diesen 20. Tag März, im Jahr
unsers Herrn 1844.

George Wetherhold, Scheriff.
Scheriffs-Amtsstube)

Allentauu März 20. 5
GOTT erhalte die Republik!

Eine Lifte
der Assessors und Gehnlfs-Assessors von der
Stadt Allentaun und den verschiedenen Tan-

n! schips in Lecha Caunty, erwählt März 15,
! 1844, wie es sich aus den Berichten ergiebt,

! welche in der Amtsstube des Schreibers der
i Court der vierteljährigen Sitzungen des Frie-
! denS aufbewahrt sind.

A ll e n t a u n:
Assessor George Keiper.

Salzbnrg Tannschip:
Assessor Henry D. Wolf.
Gehülfs-AsscssorS Daniel Klein, Jöh»

Diekl.
Northampton Tannschip:

Assessor: ?Joh» G. Schimpf

Gehülfs-Assessors -David Biery, James
Mullenaiir.

Sud-Wheilhall Tannschip:
Assessor William Hirtel, jr.

Gehnlfs-AssessorsJsaac Trorcll, Jacob
Mickly.

Nord-Wheithall Tamischi'p:
Assessor .?David Lanry.

Gehülss-AssessorsDaniel Säger, Joh»
Scheurer.

Hanover Tannschip:
Assessor: ?Samuel M'Hose.
Gehnlfs-Assessors Friednch Biery, Ja-

cob Reichert.
Ober-Macungie Taunschip:

Assessor George Meitzler.
Gehiilfs-Assrssors: Benjamin Smith,

John Marr.

Nieder-Marungie Tannschip.
AssessorJacob Marr.

Ober-Viilsord Tannschip:
Assessor Jacob Muselman.

Lowhill Tannschip:
Assessor Jacob Peter.

Lyn« Taunschip:
Assessor: ?Benjamin Oswald.
Mehiilfs-Assessors :?John Moser, Samu-

! El Harmony.
Wcistenbnrg Taunschip:

Assessor : ?Sdninnd Ihne.
Heidelberg Taunschip:

Assessor:?Ferdinand Berkenmayer.
> Gehntfs - Assessors: Jacob D. Knntz,
i Nathan Miller.

Ober-Sancona Tauns^'p:
! Assessor Jacob Stähr.
! Lecha Eaunry, ss.
! H!',. Ich W. W. Selfridge, Schrei- l
! ber der Court der vierteljährigen
! Sitznagen des Friedens des be-

faglen Caunties, bescheinige hicr-
durch, daß die obengenannten Per- -sonen als Assessors und Gehülss - Assessors

ihrer respektive» Tauuschips an meine Amts- i
stnbe berichtet worden sind. Zum Zeugniß

> hiervon habe ich meine Hand und Siege'»s/
! besagten Court beigefügt, diese»,
März, 1844. - 6ag.

Ocffemliche Veudu.
Mttwoci'S den ici. April,um 10 Übr Nor- i

mittags, soll am Hause des Unterschiebenen
in Sud-Wheilhall Tattiischip, Lecha Caunly,
öffentlich verkauft werden :

Pferde, worunter sich ein jähriges vortref-
fliches Fullen befindet, und Pferde-Geschirr,
Rintsvieh, Schaase, Wagen u. Baddp, Pfln.
ge, Eggen, Holzschliite», Henleuteru n. Sche-
mel, und sonst noch viele Banern « Geräth-
schaften zn weitläufliq zu melden.

Dir Bedingung?« am Vrrkavfstage und
Aufwartung von

Henrn Schwander.März I». I8«4. ng.?m

V e r h ö r -L i st e.
! Nachstehendes ist eine Liste der Rechtfälle
welche in einer Conrl von Common PleaS
für Lecha Caunty verhört werden sollen, die
am Montag den 2Ssten April, in der Stadl
Allentaun ihren Anfang nehmen, und eine
Woche dauern wird:

Tunis, Esenwein und Comp, gegen Sä-
mnel Ochs.

Paul Miller gegen John G. Gonndie.
Jodn G. Geißer gegen Thomas Craig.
John Kleckner gegen George Fegely.
S>. nnd W. Fogel gegen ThomaS LoraS.

! j)eald. Woodward nnd Comp, gegen Ja-
cob Härtzell.

Nathan Metzger gegen Jonas Stofflel.
Peter Trorcll gegen den nämlichen.
Der Staat gegen Maria Miller u. et. al.
Der Staat gegen Paul Miller.
Sarah Resch, durch ihren nächsten Freund

Henry Resch gegen Joseph Lerch.
Reiibeu Feqely gegen William Butz.
Snsanna Härtzell gegen William Ginkin«

ger, welcher Jaeob Stein überlebte.
William Diehl, gegen Christian L. K>v>»ß,'

Assignie 11. s. w.
Salomon Fogel gegen Benjamin Schaller,

seine FeoffeeS nnd Grundbewobner.
Geo Schollenberber gegen Conrad Röder.
Christman und Stewart aegen den Bür»

germe>ster u. Stadlrath der Stadt Allentaun.
Jacob Stofflet gegen Hunler und Miller.
Ann Eilza Schröhrgegen EliK'ern.
Cornelius Reinbold gegen Jacob Reinbold,

?>dministrator, u. s w. und Grundbewohner.

Daniel Mertz. Proth.
März 27. . ' nqbC

An das Pllblikum
in Allenta uu.

Es ist mir zufällig durch einen sehr geach-
tete» Mann die Kunde geworden, daß das
Publikum durch eine grobe lügenhafte An-
schuldigung von mir glaube, daß ich schwöre u.
flucht. Ich würde diese von niederen und ge-
meinen Seelen Beschnldignng
ebenfalls mit Geduld ertragen, wenn ich nicht

, glauben dürfte es mir und meiner Stellung
! schuldig z» sein mich gegen Lügen zn rechlfer-

tigen, weshalb ich denn solche, die mir dieS
nachreden wollen, nicht allein als Lügner,
sondern als Gott vergeßene Mensche» erklä-
re, als Menscheii die einen Splitter in mei-

, nen, nicht aber de» Balken in ihren eigenen
Augen sehen wollen.?Mein Wahlspruch ist
uud wird der bleiben: es sei beßer unrecht

' i leiden als unrecht thuu.
' Im übrigen wünsche ich zur Ebre der

> Menschheit recht sehnlichst, daß solche Jndi«
Z viduen, die sich getroffen fühlen und noch ei-
i nen Flinken von wal> r »r Ehre hesitzen u.

keine Feiglinge sind, sich rechtferligen möge»,
i werde solchen schnikische» Lügner» so zu
, brgeanen wissen, wie sie es mit vollem Rechte

- verdienen.
W. Illies.

Prediger und Lehrer.
Allentann, März 27. 1844 »q3!N

, Gescllschafts-Attflößung.
i Die seither zwischen den Unterschriebenen

bestandene Geschäfts - Verbindnng n»ter der
' Firma vo» Trerler nnd Weiler, i» Ober-

Macnngie Tannschip, Lecba Caunty, ist am
7ten März 1814 mir beider seiriger Einwil-
ligung anfgelößr worden.?Daher werden al-
le welche in den Slohrbncher» der benaniten
Firma, oder auf sonstigc Art im Rückstände
sind, hiermit aufgefordert zwischen nnn n dem
I sten »ächsteU Mai an James Weiler in des-
sen Händen sich die Bücher bessnden, anzuru-
fen nnd abzubezahlen, und solche die noch
?Inforderungen an besagte Firma habe», wer-
den gebeten ih-e Rechnungen innerhalb be»

! sagter Zeit kinznhättdigen.
PTVDie Stohr - Geschäfte werden am al-

ten Stand von James Weiler fortgetrieben.
Nenbe» Trerler,
James Weiler.

März 13. 1844. nq3,n

Scffemltche Vcndu.
Donnerstags nnd Freitags den 11 nnd 12-

ten Ap> il, nächstens, sollen an dem Hanse deS
verstorbene» Henry M e r tz, letzthin von
Sttd-Wheithall Tannsci'ip, Lecha Cannty, sol-

! gende Artikel anf öffentlicher Vcndu verkaust
werden, nämlich:

Rindsvieh, Schweine, ei» 1 -gänls Wagen
! mit Lenter», eine Razee, Windmühle und
Strohbauk, Heu bei der Tonne, Saame» auf
dem Felde, Better nnd Bettladen, Oefen mit
Rohr, 2 Hansuhre», Kessel, Schränke, Ti-
sclie, Bänke, Stühle, Zuber, Stänner, Fäßer
»nd sonst noch sehr viele Bauern nnd
geräthschafteu zn wcüläuftig z» meld'en.

Die Bedingungen am Vcrkaiifstage und
! ? nfivartuug vo»

David At'ech, )

William Merl) > Er'ors.
Edward )

März 21, Ng3m

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die
als Erecntoren der
verstorbene» s S

Taunschip, Lecha Cannty an«
worden sind. Alle diejenigen daher

I die noch an besagte Hinterlassenschaft im Rück-
stände sind, werde» hiermit aufgefordert in-
nerhalb «5 Wochen anzurufen nnd abzubezah-
len, und alle die>euig«n welche noch recht-
mäßige Forderungen an gemeldete Hinter-
lassenschaft habe», belieben ihre Rechnungen
auch innerhalb besagter Zeit wohlbestatigt

i einzubringen.
lokm Smith,
JarobGerman, s^ors.

März 27. nq«m

Gyps; Gyps! Gyxs!
.

Die llnterschrirbeue haben anf Hand an
ihrer Mühle an der Lecha eine große Quan-
tität Gyps, welchen sie gesonnen sind i» Stein
odrr di,v?s Frühjahr auch wieder gemahlen
zu verkaufe».

.

. William Säger,...
. Salomon L.'Aeck.

Fcbrnax 28, ! - . nybp


